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Protokoll 
des ordentlichen Verbandstages 2021 
 
Termin:  19.09.2021 
Beginn:  11:08 Uhr 
Ende:  18:45 Uhr 
Tagungsort: Matthias-Grothe-Halle, Alexander-Pfänder-Weg 8, 58636 Iserlohn 
Teilnehmer: lt. Teilnehmerliste (liegt dem Originalprotokoll bei) 
Anlagen: 1. Einladung vom 06.08.2021 (liegt dem Originalprotokoll bei) 

Anpassungen der 1. Einladung am 16.08.2021 
  2. Einladung vom 27.08.2021 
  Dringlichkeitsantrag vom 27.08.2021 (Antragsteller: HOOP-Camps) 
  Gesamt-Stimmen (insgesamt 18 aktualisierte Gesamt-Stimmen) (liegt dem Originalprotokoll bei) 
  Kassenprüfungsbericht 2020 

Reihenfolge Anträge WBV-VT 2021 (liegt dem Originalprotokoll bei) 
  Einverständniserklärungen (Rechtsausschuss, Kassenprüfer) (liegt dem Originalprotokoll bei) 
   
 

 
 
TOP 1 Begrüßung, Ehrungen 

Zu Beginn wird ein ca. fünfminütiger Film gezeigt (Thema: Basketballjahr 2021). Präsident Uwe J. Plonka 

begrüßt die anwesenden Delegierten zum heutigen Verbandstag und freut sich, dass wieder eine 

Präsenztagung nach Corona stattfinden kann.  

Anschließend folgen zwei Ehrungen durch Präsident Uwe J. Plonka: 

 Laura Rühlemann (neue Leiterin der WBV-Geschäftsstelle und heute Geburtstag) 

 Mechtild Künsken (bisherige WBV-Geschäftsführerin und Verabschiedung in den Ruhestand) 

Präsident Uwe J. Plonka begrüßt alle Delegierten, Ehrengäste und Gäste. Der Präsident wendete sich 

dann mit seiner Eingangsrede an die Versammlung. Anschließend richten die nachstehenden Gäste 

Grußworte an das Plenum: 

 Thorsten Schick (Mitglied des Landtages NRW und Stadtsportbundvorsitzender und 1. 

stellvertretender Bürgermeister der Stadt Iserlohn) 

 Ingo Weiß (DBB-Präsident) 

 Martin Luckert (Vorstandsvorsitzender des TuS Iserlohn) 

 Stefan Schey (Brandmanager Spalding & Basketball bei United Sports Brands) 

Für die die verstorbenen Mitglieder wird eine Schweigeminute abgehalten. 

 

 

TOP 2 Wahl der Protokollführerin 
Präsident Uwe J. Plonka schlägt Laura Rühlemann, Leiterin der WBV-Geschäftsstelle, vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge aus dem Plenum. Laura Rühlemann wird einstimmig gewählt (426 Ja-Stimmen) 
und nimmt die Wahl an. 
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TOP 3 Wahl des Versammlungsleiters 
Präsident Uwe J. Plonka schlägt Thomas Schilling, Vorsitzender des Rechtsausschusses, vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge aus dem Plenum. Thomas Schilling bittet um eine richtige Abstimmung. Präsident 
Uwe J. Plonka führt eine offene Abstimmung durch. Thomas Schilling wird mehrheitlich gewählt (425 
Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme) und nimmt die Wahl an. 
 
 

TOP 4 Eröffnung des Verbandstages – parlamentarischer Teil 
Versammlungsleiter Thomas Schilling eröffnet im Anschluss den parlamentarischen Teil des 
Verbandstages 2021. 
 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt mit dem Hinweis auf die Veröffentlichungen vom 06.08.2021 
und 27.08.2021 in den Amtlichen Mitteilungen die form- und fristgerechte Einladung zum ordentlichen 
Verbandstag fest. Ein Einwand hierzu erfolgt durch Marcel Bläßing (TV Herkenrath), mit der Begründung, 
die 1. Einladung sei fehlerhaft gewesen: 

 Hinweis auf die Antragsfrist fehlt in der PDF-Datei 

 Stimmberechtigung Jugend wurde verwendet 
Präsident Uwe J. Plonka teilt mit, dass die Stimmberechtigung bei einer Neuversendung am 16.08.2021 
angepasst wurde nach dem Hinweis. Vizepräsident VII Lothar Drewniok ergänzt, dass die Antragsfrist in 
den Amtlichen Mitteilungen steht und nur in der PDF-Datei lediglich fehlt. Versammlungsleiter Thomas 
Schilling sieht ungeachtet der Frage, ob es der Mitteilungen für eine wirksame Einladung überhaupt 
bedurfte, die Einladung zum Verbandstag als Gesamtkonstrukt (PDF-Datei und der dazugehörige Text in 
den Amtlichen Mitteilungen). Die form- und fristgerechte Einberufung wird mehrheitlich bestätigt (415 
Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 
 
Dringlichkeitsantrag HOOP-Camps 
Versammlungsleiter Thomas Schilling weist das Plenum auf den Dringlichkeitsantrag vom 27.08.2021 
von Hoop-Camps hin. Marcus Zimmermann, Antragssteller, erläutert den Antrag. Laut § 11 GVO wird 
eine 2/3-Mehrheit benötigt, um den Dringlichkeitsantrag auf die Tagesordnung zu setzen. Der 
Dringlichkeitsantrag wird mehrheitlich abgelehnt (43 Ja-Stimmen, 146 Nein-Stimmen, 237 
Enthaltungen). 
 
Bestätigung der Tagesordnung 
Marcus Zimmermann (Hoop-Camps) stellt GVO-Antrag auf Änderung der Tagesordnung. TOP 14 soll als 
TOP 5 behandelt werden, da diese für die Entlastung des Präsidiums relevant ist. Marcel Bläßing (TV 
Herkenrath) ergänzt, dass die Anträge als TOP 9 behandelt werden sollten. Marcus Zimmermann stimmt 
dem zu und zieht seinen Antrag zurück. 
Versammlungsleiter Thomas Schilling trägt seinen Vorschlag, die Reihenfolge der Anträge zu ändern, 
vor. Daraus resultieren drei Vorschläge zur Tagesordnung, die zunächst separat abgestimmt werden: 

1. Tagesordnung bleibt wie in der 2. Einladung veröffentlicht 
2. Tagesordnung bleibt und nur die Reihenfolge der Anträge (TOP 14) werden geändert (190 Ja-

Stimmen, 116 Nein-Stimmen, 120 Enthaltungen) 
3. Anträge werden als TOP 9 mit geänderter Reihenfolge der Anträge behandelt (280 Ja-Stimmen, 

82 Nein-Stimmen, 64 Enthaltungen) 
 
Die Vorschläge 2 und 3 werden daraufhin gegeneinander abgestimmt. Vorschlag 2 erhält 127 Stimmen 
und Vorschlag 3 erhält 293 Stimmen. Beschluss: Die Tagesordnung wird nach Vorschlag 3 angepasst. 
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Feststellung der Stimmenanzahl 
Von 1.057 möglichen Stimmen sind derzeit 426 Stimmen (Einfache Mehrheit: 214 Stimmen; 2/3-
Mehrheit: 284 Stimmen; Stand: 12:07 Uhr) vor Ort vertreten. 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Gem. § 22 Abs. 11 der Satzung ist der Verbandstag ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Delegierten beschlussfähig, was widerspruchslos festgestellt wird.  
 

 
TOP 5 Feststellung der Genehmigung des Protokolls über den letzten Verbandstag 

Es folgt die Verabschiedung des Protokolls des letzten Verbandstages 2019 (28. April 2019). 
Veröffentlicht wurde das Protokoll am 13. Juni 2019. Daraus ergab sind eine Einspruchsfrist bis zum 25. 
Juli 2019. Das Protokoll vom Verbandstag 2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenzahl fest: 412 Stimmen (Einfache 
Mehrheit: 207 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 275 Stimmen; Stand: 13:10 Uhr). 
 
 

TOP 6 Tätigkeitsberichte des Präsidiums und Aussprache 

 Bericht Präsident und Vizepräsident I 
Präsident Uwe J. Plonka und Vizepräsident I haben keinen Ergänzungen zum Bericht. Marcus 
Zimmermann (HOOP-Camps) stellt die Fragen, die er bereits in seinem Dringlichkeitsantrag formuliert 
hat, der nicht zum Verbandstag 2021 zugelassen wurde (s. TOP 4), an den Präsidenten und 
Vizepräsidenten I. Kontroverse Diskussion folgt. Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt fest, dass 
diese Thematik keinen Bezug zum Tätigkeitsbericht vom Präsidenten und Vizepräsidenten I hat. 

 Bericht Vizepräsident II Bildung 
Alexander Biemer hat keine Ergänzungen zum Bericht. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 

 Bericht Vizepräsident III Breiten- und Schulsport 
Stefan Becker ergänzt seinen Bericht, dass 2020 die Aktivitäten nicht durchgeführt werden konnten und 

man hier auf digitale Video-Challenges als Alternative angeboten haben. Dazu wurde im Rahmen der 

NRW 3x3 Tour ein eSports-Turnier veranstaltet. Zum Schluss bedankt er sich bei allen Vereinen für deren 

tollen Beiträge in dieser Zeit. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 

 Bericht Vizepräsident IV Finanzen 
Hans Werner Kolodziej hat keine Ergänzungen zum Bericht. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 

 Bericht Vizepräsident V Jugend & Nachwuchsleistungssport 
Nadeesh Kattur hat keine Ergänzungen zum Bericht. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 

 Bericht Vizepräsident VI Schiedsrichterwesen 
Günter Brökelmann hat keine Ergänzungen zum Bericht, sondern teilt dem Plenum mit, dass der 

Westdeutsche Basketball-Verband e. V. mehr Schiedsrichter benötigt, um den Spielbetrieb zu 

bewerkstelligen. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 

 Bericht Vizepräsident VII Spielbetrieb & Sportorganisation 
Lothar Drewniok hat keine Ergänzungen zum Bericht. Aus dem Plenum gibt es keine Fragen. 
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TOP 7 Bericht des Rechtsausschusses und Aussprache 
Präsident Uwe J. Plonka wird als Ersatzversammlungsleiter mehrheitlich gewählt (411 Ja-Stimmen, 1 
Nein-Stimme) und er nimmt die Wahl an.  

Der Vorsitzende des Rechtsausschusses Thomas Schilling ergänzt den Bericht, dass der Rechtsausschuss 
transparent arbeitet und auf der WBV-Homepage eine Übersichtsdatei über alle Verfahren zur 
Verfügung gestellt werden. Marcel Bläßing (TV Herkenrath) hat noch Rückfragen zu Verfahren, die 
beantwortet werden. Markus Zimmermann (HOOP-Camps) erklärt, dass der 
Rechtsausschussvorsitzende Straftaten begangen habe. Diese Behauptungen stellt er ohne jegliche 
Belege in den Raum. Thomas Schilling geht nicht näher darauf ein und teilt mit, er sei von keiner 
Staatsanwaltschaft über eingeleitete Verfahren informiert worden, was für sich spreche. Weitere 
Rückfragen erfolgen nicht.  

Präsident Uwe J. Plonka übergibt die Versammlungsleitung wieder an Thomas Schilling. 
 
 

TOP 8 Bericht der Kassenprüfer 
Christoph Kellersohn erläutert den Bericht. Da es zu keinen Unstimmigkeiten bei der Kassenführung 
gekommen ist, beantragt Christoph Kellersohn die ausdrückliche Entlastung des Präsidiums. Fragen aus 
dem Plenum erfolgen nicht. 

Es folgt eine 20-minütige Pause. Es geht um 14:05 Uhr weiter. 
 
 

TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 411 Stimmen (Einfache Mehrheit: 206 
Stimmen; 2/3-Mehrheit: 274 Stimmen; Stand: 13:55 Uhr). 

I. Anträge zur Verbandsstruktur 

 Antrag 1 aus der 1. Einladung vom 06.08.2021 (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V. 
 Anlage 1. Einladung S. 9-10) 
Versammlungsleiter Thomas Schilling verkündet, dass der Antrag vom Präsidium im Vorfeld bereits 
zurückgezogen worden ist. 

 Antrag 28: Arbeitsauftrag an Präsidium (Antragsteller: 1. Basketballclub Düren „The Wizards“ e. V.    
 Anlage 2. Einladung S. 96-97) 
Der Antrag auf Ablehnung des o. g. Antrages hat seine Grundlage verloren, da das Präsidium den o. g. 
Antrag zurückgezogen hat. Der Arbeitsauftrag wird jedoch dem Präsidium mehrheitlich erteilt. 

 Antrag 29: Geschäftsordnung (Antragsteller: BG Aachen Grün-Weiß Vaalsquartier e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 98-99) 
Der Nichtbefassungsantrag hat seine Grundlage verloren, da das Präsidium den o. g. Antrag 
zurückgezogen hat. Der Arbeitsauftrag wurde vom Antragsteller zurückgezogen, da der Arbeitsauftrag 
aus Antrag 28 mehrheitlich erteilt wurde. 

 Antrag 27: Satzung § 5 Verbandsgebiete (Antragsteller: Eilendorfer Turnverein 1870 e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 94-95) 
Antragsteller erklärt den Antrag. Versammlungsleiter Thomas Schilling bietet eine alternative 
Formulierungshilfe bei Abschnitt (2) an, die wie folgt lautet: 
„Über die Überführung eines Kreises in eine unselbstständige Verbandsabteilung oder die 
Zusammenlegung von Kreisen entscheiden die betroffenen Kreise.“ 
Der Vorschlag wird vom Antragsteller übernommen. Es folgt eine leidenschaftliche Diskussion.  
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Markus Zimmermann (Hoop-Camps) stellt einen GVO-Antrag auf geheime Abstimmungen. Der Antrag 
wird mehrheitlich abgelehnt (1 Ja-Stimme, 410 Nein-Stimmen). Eine erste durchgeführte 
Sachabstimmung wird für durch den Versammlungsleiter ungültig erklärt, da die Auszählung mehr als 
411 abgegebene Stimmen ergibt. Bei der zweiten Abstimmung wird der Antrag mehrheitlich 
angenommen (296 Ja-Stimmen, 106 Nein-Stimmen, 9 Enthaltungen). 

 Antrag 31: Satzung § 5 Verbandsgebiete (Antragsteller: SC Janus e. V.  Anlage 2. Einladung S. 102) 
Der Antragsteller hat den Antrag zurückgezogen, da sich der Antragsteller dem Antrag 27 angeschlossen 

hat und diesen unterstützt. 

 Antrag 10: Übertragung Ligenverantwortung an Kreise (Antragsteller: Hoop-Camps  Anlage 2. 
Einladung S. 68) 
Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine Diskussion. Peter Brune (Basketballkreis Paderborn) stellt 

einen GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der GVO-Antrag wird mehrheitlich angenommen (410 Ja-

Stimmen, 1 Nein-Stimmen). Es folgt die Abstimmung über den Antrag und dieser wird mehrheitlich 

abgelehnt (1 Ja-Stimme, 406 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen). 

 Antrag 11: Zuständigkeit Kreise bei Organisation und Durchführung unterhalb Leistungsbereich 
(Antragsteller: TV Bensberg 1901 e. V.  Anlage 2. Einladung S. 69) 
Der Antragsteller hat den Antrag zurückgezogen, da sich der Antragsteller dem Antrag 10 angeschlossen 

hat und diesen unterstützt. 

II. Sonstige Satzungsänderungen 

 Antrag 24: Satzung § 13 Rechtsgrundlage (Antragsteller: Westdeutscher Basketball Verband e. V.  
Anlage 2. Einladung S. 88-89) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag und es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird 

einstimmig angenommen (395 Ja-Stimmen, 16 Enthaltungen) 

 Antrag 25: Satzung § 18 (3), (4) Ordentlicher Verbandstag (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-
Verband e. V.  Anlage 2. Einladung S. 90) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag und es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird 

einstimmig angenommen (394 Ja-Stimmen, 17 Enthaltungen) 

 Antrag 26: Satzung § 18 Ordentlicher Verbandstag & § 20 Außerordentlicher Verbandstag (Antragsteller: 
Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  Anlage 2. Einladung S. 91-93) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Aufgrund eines Einwandes erläutert Versammlungsleiter Thomas 
Schilling, dass Antrag 26 zuerst behandelt wird, da er weitergehender ist als der Antrag 30. Der Antrag 
wird mehrheitlich angenommen (398 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen). 

 Antrag 30: Satzung § 18 Ordentlicher Verbandstag (Antragsteller: TV Bensberg 1901 e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 100-101) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine weiteren Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird 
mehrheitlich abgelehnt (11 Ja-Stimmen, 393 Nein-Stimmen, 7 Enthaltungen). 

 Antrag 32: Satzung § 16 Die Verbandsorgane (Antragsteller: Hoop-Camps  Anlage 2. Einladung S. 103-
104) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird mehrheitlich 
abgelehnt (1 Ja-Stimme, 278 Nein-Stimmen, 66 Enthaltungen). 
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III. Änderungen diverser Ordnungen 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 408 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 205 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 272 Stimmen; Stand: 15:02 Uhrzeit). 

 Antrag 7: Spielordnung § 7 (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 63).  
Der Antragsteller erklärt den Antrag und möchte die Streichung bei Absatz (1) wieder zurücknehmen, 
da die Ausschreibung wie bisher alle weiteren Einzelheiten zu Hallenzulassungen regeln soll. Dem 
stimmt das Plenum zu. Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (405 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 
1 Enthaltungen). 

 Antrag 8: Spielordnung § 10 (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 64-65) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen (408 Ja-Stimmen). 

IV. Anträge Schiedsrichterwesen 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 400 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 201 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 267 Stimmen; Stand: 15:35 Uhrzeit) 

 Antrag 16: Arbeitskreis „Pflichtschiedsrichter und deren Berechnung“ (Antragsteller: TV Bensberg 1901 
e. V.  Anlage 2. Einladung S. 75) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine Diskussion über den Antrag. Der Arbeitsauftrag wird 
dem Präsidium mehrheitlich erteilt (139 Ja-Stimmen, 120 Nein-Stimmen, 141 Enthaltungen). 

 Antrag 17: Schiedsrichterordnung § 18 Schiedsrichterkader (Antragsteller: TV Bensberg 1901 e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 76-77) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kontroverse Diskussion. Peter Brune (Basketballkreis 
Paderborn) stellt einen GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der Antrag wird mehrheitlich 
angenommen (366 Ja-Stimmen, 34 Nein-Stimmen). Es folgt die Abstimmung des Antrages und dieser 
wird mehrheitlich abgelehnt (10 Ja-Stimmen, 384 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen). 
 
Es folgt eine 10-minütige Pause. 

V. Anträge Finanzwesen 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 396 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 199 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 264 Stimmen; Stand: 15:42 Uhrzeit) 

 Antrag 20: Nichtbefassung mit Antrag 19 (Antragsteller: Eilendorfer Turnverein 1870 e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 81-82) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kurze Diskussion. Der Antrag wird mehrheitlich 
angenommen (213 Ja-Stimmen, 146 Nein-Stimmen, 37 Enthaltungen). 

 Antrag 19: Beitrags- und Gebührenordnung Anlage A (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband 
e. V.  Anlage 2. Einladung S. 79-81) 
Mit diesem Antrag wird sich nicht befasst, da Antrag 20 angenommen worden ist. 

 Antrag 22: Ablehnung Antrag 19 (Antragsteller: 1. Basketballclub Düren „The Wizards“ e. V.  Anlage 
2. Einladung S. 84-86) 
Mit diesem Antrag wird sich nicht befasst, da der Antrag seine Grundlage verloren hat durch die 
Annahme des Antrags 20. 

 Antrag 23: Änderungsantrag zur Beitrags- und Gebührenordnung (Antragsteller: BG Aachen Grün-Weiß 
Vaalsquartier e. V.  Anlage 2. Einladung S. 87) 
Der Antragsteller hat seinen Antrag zurückgezogen, da der Antrag 19 nicht behandelt wird. 
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 Antrag 21: Auftrag an Präsidium (Antragsteller: Eilendorfer Turnverein 1870 e. V.  Anlage 2. Einladung 
S. 83) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kontroverse Diskussion. Christian Orth (SG Bergische 

Löwen) stellt einen GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der Antrag wird einstimmig angenommen 

(396 Ja-Stimmen). Es folgt die Abstimmung des Antrages und wird mehrheitlich angenommen (363 Ja-

Stimmen, 17 Nein-Stimmen, 16 Enthaltungen). 

 Antrag 13: Schiedsrichter-Gestellungspflicht (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
Anlage 2. Einladung S. 71-72) 
Der Antrag erklärt den Antrag. Aufgrund einer regen Diskussion wird der Satz bei b) wie folgt angepasst: 

„Der Westdeutsche Basketball-Verband erhält EUR 75,00 für die Erbringung von Leistungen zur 

Unterstützung der Vereine bei der Gewinnung neuer Schiedsrichter:innen.“ 

Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (365 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen, 12 Enthaltungen). 

 Antrag 15: Bußbescheide Saison 2020/2021 (Antragsteller: TV Bensberg 1901 e. V.  Anlage 2. 
Einladung S. 74) 
Der Antragsteller hat den Antrag zurückgezogen, da der Satz unter b) bei Antrag 13 angepasst wurde. 

 Antrag 18: Beitrags- und Gebührenordnung Anlage C (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband 
e. V.  Anlage 2. Einladung S. 78) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen (384 Ja-Stimmen, 12 Enthaltungen). 

VI. Änderung Strafenkatalog und Folgeänderungen 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 390 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 196 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 260 Stimmen; Stand: 16:38 Uhrzeit) 

 Antrag 1: Strafenkatalog Nr. 7 Fristversäumnis (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V. 
 Anlage 2. Einladung S. 56) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen (390 Ja-Stimmen). 

 Antrag 9: Änderung der Ausschreibung A11.1.4 (Antragsteller: TSC Eintracht von 1848/95 Korporation 
zu Dortmund  Anlage 2. Einladung S. 66-67) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kontroverse Diskussion. Versammlungsleiter Thomas 

Schilling äußert Bedenken, ob das Vorgehen gut ist. Grund dafür ist, dass daraus resultieren würde, dass 

einige Teile der Ausschreibung nur noch die Mitgliederversammlung ändern und die restlichen Teile 

durch das Präsidium geändert werden kann. Christoph Schlösser (Paderborn Baskets 91 e. V.) stellt einen 

GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der Antrag wird einstimmig angenommen (390 Ja-Stimmen). Es 

folgt die Abstimmung des Antrages und wird mehrheitlich abgelehnt (23 Ja-Stimmen, 354 Nein-

Stimmen, 13 Enthaltungen). 

 Antrag 2: Strafenkatalog Nr. 9 Spielbetrieb (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 57) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen (376 Ja-Stimmen, 14 Enthaltungen). 

 Antrag 3: Strafenkatalog 9a Spielbetrieb (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 58) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen (376 Ja-Stimmen, 14 Enthaltungen).  
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 Antrag 4: Strafenkatalog 13 Spielbetrieb (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 59) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird mehrheitlich 

angenommen (384 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen). 

 Antrag 5: Strafenkatalog 17 Spielbetrieb (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 60-61) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen (390 Ja-Stimmen). 

 Antrag 6: Strafenkatalog 22 & 23 Sportdisziplin (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V. 
 Anlage 2. Einladung S. 62) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es gibt keine Fragen aus dem Plenum. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen (390 Ja-Stimmen). 

 Antrag 12: Strafenkatalog 27 & 28 Schiedsrichter (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. 
V.  Anlage 2. Einladung S. 70) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es entfacht eine leidenschaftliche Diskussion. Der Antragsteller 

bittet um eine kurze Pause, um sich über die Einwände von Seiten des Plenums zu beraten. 

 

Es folgt eine 5-minütige Pause. 

 

Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt sodann die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 376 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 189 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 251 Stimmen; Stand: 17:05 Uhrzeit) 
Der Antragsteller zieht den Antrag zurück, um die Bedenken in eine überarbeitete Version einfließen zu 

lassen. 

 Antrag 14: Schiedsrichterordnung § 16 Gestellungspflicht (Antragsteller: TV Bensberg 1901 e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 71) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kurze Diskussion. Der Antrag wird mehrheitlich 
abgelehnt (90 Ja-Stimmen, 228 Nein-Stimmen, 58 Enthaltungen). 

VII. Weitere Anträge 

 Antrag 33: Abberufung des Präsidenten (Antragsteller: Hoop-Camps  Anlage 2. Einladung S. 105-106) 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 365 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 184 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 243 Stimmen; Stand: 17:11 Uhrzeit) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Es folgt eine kurze Diskussion. Der Antragsteller zieht den Antrag 

zurück, da unter TOP 14 der Präsident neu zu wählen ist. 

 Antrag 34: Keine Entlastung Präsidium; Wirtschaftsprüfung (Antragsteller: Hoop-Camps  Anlage 2. 
Einladung S. 107) 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 354 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 178 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 236 Stimmen; Stand: 17:18 Uhrzeit) 
Der Antragsteller erklärt den Antrag. Auf Wunsch von Markus Zimmermann (Hoop-Camps) wird seine 
Aussage, die er ohne Belege vorträgt, in das Protokoll aufgenommen: Der Westdeutsche Basketball-
Verband e. V. achtet nur auf die buchhalterische Richtigkeit und kommt seiner Rechenschaftspflicht 
nicht nach. Das Präsidium erwidert, dass sie ein Wirtschaftsprüfungsunternehmen für das Geschäftsjahr 
2020 bereits beauftragt haben. Es folgt eine leidenschaftliche Diskussion. Nach der Diskussion wird der 
Antrag abgeändert. Dadurch bleibt nur noch der Teil, bei dem es um die Wirtschaftsprüfung geht, übrig. 
Der Antragsteller stimmt diesem Vorgang zu. Hans-Martin Vaihinger (TuS Iserlohn 1846 e. V.) stellt einen 
GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der Antrag wird einstimmig angenommen (365 Ja-Stimmen). Es 
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folgt die Abstimmung des Antrages und wird mehrheitlich abgelehnt (11 Ja-Stimmen, 355 Nein-
Stimmen). 

 
 
TOP 10  Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und 2020 

 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 351 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 177 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 234 Stimmen; Stand: 17:28 Uhrzeit). 
Vizepräsident IV Hans Werner Kolodziej erläutert die Jahresrechnungen 2019 und 2020 und geht dabei 
auf die Fragen des Plenums ein. Diskussion folgt. Marcel Bläßing (TV Herkenrath) stellt einen GVO-
Antrag auf Vertagung des Verbandtages. Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt (11 Ja-Stimmen, 340 
Nein-Stimmen). Daraufhin stellt Christoph Schlösser (Paderborn Baskets 91 e. V.) einen GVO-Antrag auf 
sofortige Abstimmung. Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (334 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, 
6 Enthaltungen). 

 Jahresrechnung 2019 ( Anlage 2. Einladung S. 41-42) 
Die Jahresrechnung 2019 wird mehrheitlich genehmigt (340 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 

 Jahresrechnung 2020 ( Anlage 2. Einladung S. 43-44) 
Die Jahresrechnung wird mehrheitlich genehmigt (340 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 
 
 

TOP 11 Entlastung des Präsidiums 2019 und 2020 
 
Christoph Kellersohn (DJK Adler Union Essen Fintrop e. V.) beantragt die Entlastung des Präsidiums für 
2019 und 2020. Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) stellt einen GVO-Antrag auf sofortige Abstimmung. 
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (340 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 

 Entlastung Präsidium 2019 
Das Präsidium wird für das Jahr 2019 mehrheitlich entlastet (340 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 

 Entlastung Präsidium 2020 
Das Präsidium wird für das Jahr 2020 mehrheitlich entlastet (340 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 
 
 

TOP 12 Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplanes 2020 und 2021 
 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 341 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 172 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 227 Stimmen; Stand: 17:44 Uhrzeit). 

 Haushaltsplan 2020 ( Anlage 2. Einladung S. 47) 
Der Haushaltplan für das Jahr 2020 wird einstimmig verabschiedet (331 Ja-Stimmen, 10 Enthaltungen). 

 Haushaltsplan 2021 ( Anlage 2. Einladung S. 48) 
Im Anschluss der Diskussion teilt Vizepräsident IV Hans Werner Kolodziej dem Plenum mit, dass der 
Haushaltsplan bereits Anfang 2021 erstellt wurde und die aktuelle Situation mit Corona nicht 
einschätzbar war. Deshalb wurde der Haushaltsplan unter der Annahme, dass der Spielbetrieb wieder 
ausgesetzt werden muss, erstellt. Es gibt keine weiteren Fragen aus dem Plenum. Der Haushaltsplan für 
das Jahr 2021 wird einstimmig verabschiedet (331 Ja-Stimmen, 10 Enthaltungen). 
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TOP 13 Formelle Bestätigung der Beschlüsse des Jugendtages 
 
Marcus Zimmermann (Hoop-Camps) stellt einen GVO-Antrag auf Nicht-Abstimmung der Beschlüsse des 
Jugendtages vom 11.09.2021. Grund sei die nicht form- und fristgerechte Einladung zum Jugendtag, da 
nur Vizepräsident V Nadeesh Kattur diese unterzeichnet hat. Daraus resultiert, dass die Beschlüsse 
nichtig seien. Kontroverse Diskussion folgt. Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt (11 Ja-Stimmen, 
330 Nein-Stimmen). Patrick Bahlert (Paderborn Baskets) stellt einen GVO-Antrag auf sofortige 
Abstimmung. Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (330 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen). 
Versammlungsleiter Thomas Schilling stellt die neue Gesamt-Stimmenanzahl fest: 342 Stimmen 
(Einfache Mehrheit: 172 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 228 Stimmen; Stand: 18:05 Uhrzeit). 

 Antrag A: § 4 WBV-Jugendtag (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 49) 
Der Antrag wird einstimmig bestätigt (332 Ja-Stimmen, 10 Enthaltungen). 

 Antrag B: § 9 Jugendordnung (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 50) 
Der Antrag wird einstimmig bestätigt (332 Ja-Stimmen, 10 Enthaltungen). 

 Antrag C: § 19 Abschlussbestimmungen (Antragsteller: Westdeutscher Basketball-Verband e. V.  
 Anlage 2. Einladung S. 51) 
Der Antrag wird einstimmig bestätigt (332 Ja-Stimmen, 10 Enthaltungen). 

 
 

TOP 14 Wahlen 
 
Versammlungsleiter Thomas Schilling verkündet die neue Gesamt-Stimmenanzahl von 338 Gesamt-
Stimmen (Einfache Mehrheit: 170 Stimmen; 2/3-Mehrheit: 225 Stimmen; Stand: 18:10 Uhrzeit). 

 Präsidium gem. § 25 (1) der Satzung 

 Präsident 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Uwe J. Plonka vor. Es gibt keine weiteren 
Kandidaten. Uwe J. Plonka wird mehrheitlich gewählt (327 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 10 
Enthaltungen) und nimmt die Wahl an. 

 Vizepräsident I 
Björn Weihrauch (Basketball Boele-Kabel e. V.) schlägt Wiederwahl von Joseph Kattur vor. Es gibt keine 

weiteren Kandidaten. Joseph Kattur wird mehrheitlich gewählt (331 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 6 

Enthaltungen). 

 Vizepräsident II Bildung 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Alexander Biemer vor. Es gibt keine 
weiteren Kandidaten. Alexander Biemer wird mehrheitlich gewählt (331 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 6 
Enthaltungen) und nimmt die Wahl an. 

 Vizepräsident III Schul- und Breitensport 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Stefan Becker vor. Es gibt keine weiteren 
Kandidaten. Stefan Becker wird mehrheitlich gewählt (331 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 6 Enthaltungen) 
und nimmt die Wahl an. 

 Vizepräsident IV Finanzen 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Benjamin Pakmor vor. Kurz stellt sich Benjamin Pakmor 
dem Plenum vor. Es gibt keine weiteren Kandidaten. Benjamin Pakmor wird einstimmig gewählt (338 
Ja-Stimmen) und nimmt die Wahl an. 
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 Vizepräsident V Jugend & Nachwuchsleistungssport 
Nadeesh Kattur wurde bereits auf dem Jugendtag vom 11.09.2021 wieder zum Vizepräsident V gewählt. 
Im Rahmen des Verbandstages wird die Bestätigung durch das Plenum beantragt. Nadeesh Kattur wird 
mehrheitlich bestätigt (331 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 6 Enthaltungen). 

 Vizepräsident VI Schiedsrichterwesen 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Günter Brökelmann vor. Es gibt keine 
weiteren Kandidaten. Günter Brökelmann wird mehrheitlich gewählt (337 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme) 
und nimmt die Wahl an. 

 Vizepräsident VII Spielbetrieb und Sportorganisation 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Lothar Drewniok vor. Es gibt keine 
weiteren Kandidaten. Lothar Drewniok wird mehrheitlich gewählt (337 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme) 
und nimmt die Wahl an. 

 Rechtsausschuss gem. § 34 (2) & (3) der Satzung 
Versammlungsleiter Thomas Schilling gibt die Versammlungsleitung an den Ersatzversammlungsleiter 
Uwe J. Plonka ab, der die neue Gesamt-Stimmenanzahl feststellt: 316 Stimmen (Einfache Mehrheit: 159 
Stimmen; 2/3-Mehrheit: 211 Stimmen; Stand: 18:25 Uhrzeit). 

 Vorsitzender 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Wiederwahl von Thomas Schilling vor. Es gibt keine 
weiteren Kandidaten. Thomas Schilling wird mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme). 

 6 Beisitzer 
Nachfolgend die Kandidaten, die von Thomas Schilling zur Wahl vorgeschlagen werden. Bei allen 

Kandidat*innen liegen Einverständniserklärungen vor, da alle Kandidaten selbst nicht vor Ort sind. Jeder 

Kandidat wird durch das Plenum einzeln gewählt: 

 Sandro Hartmann wird mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme). 

 Jürgen Henke wird mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme). 

 Moritz Kutkuhn wird mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme). 

 Andreas Rimpler wird mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme). 

 Yvonne Romes wird einstimmig gewählt (316 Ja-Stimmen). 

 Dr. Hannah Schmitz wird einstimmig gewählt (316 Ja-Stimmen). 

Ersatzversammlungsleiter Uwe J. Plonka übergibt die Versammlungsleitung wieder an Thomas Schilling. 
 

 Kassenprüfer gem. § 32 (1) der Satzung 

 Kassenprüfer 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Peter Brune als 1. Kassenprüfer vor. Peter Brune wird 
mehrheitlich gewählt (315 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme) und nimmt die Wahl an. Eine 
Einverständniserklärung liegt vor, da er selbst nicht mehr vor Ort ist. 
Aeneas Eckstein (TSV Vorhalle 1879) schlägt Tim Fehrmann als 2. Kassenprüfer vor. Tim Fehrmann wird 
einstimmig gewählt (316 Ja-Stimmen) und nimmt die Wahl an. 

 Ersatzkassenprüfer 
Björn Weihrauch (Basketball Boele-Kabel e. V.) schlägt Tillmann Adler als 1. Ersatzkassenprüfer vor. 
Tillmann Adler wird einstimmig gewählt (6 Enthaltungen) und nimmt die Wahl an. 
Der 2. Ersatzkassenprüfer kann nicht gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag (Dr. Marc Gennart) 
vorliegt. Diese Person war nicht mehr anwesend und eine schriftliche Einverständniserklärung liegt dem 
Versammlungsleiter Thomas Schilling nicht vor. 
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TOP 15 Verschiedenes 
 
Es gibt eine Frage zu den Inzidenzahlen bei Spielen. Vizepräsident VII Lothar Drewniok erläutert, dass 
die Ausschreibung angepasst wird und die Inzidenzzahlen herausgenommen werden. 
 

 
TOP 16 Abschluss des Verbandstages 

 
Präsident Uwe J. Plonka bedankt sich bei allen Anwesenden und beim Versammlungsleiter Thomas 
Schilling für seine Versammlungsleitung des Verbandstages. Anschließend wünscht er allen eine gute 
und sichere Heimfahrt. 
 
 
 

 
 
 
 

Thomas Schilling, Versammlungsleiter        Uwe J. Plonka, Ersatzversammlungsleiter     Laura Rühlemann, Protokollführerin 

 


